
Medienstelle / Marktplatz 1 / Postfach / 8910 Affoltern am Albis 
Telefon 044 762 56 30 / stefan.trottmann@stadtaffoltern.ch / www.stadtaffoltern.ch 

Medien-Mitteilung 
vom 29. Oktober 2026 

Zwei Bäume beim Stadtpark Brauiweiher müssen gefällt werden 
Das Alter der Bäume und der Hitzesommer haben zum Absterben geführt 

Beim Stadtpark Brauiweiher in Affoltern am Albis müssen zwei Birken aus Sicherheitsgründen 
gefällt werden. Die altersbedingt geschwächten Bäume sind infolge des vergangenen Hitze-
sommers abgestorben. Einer der beiden Stämme bleibt als Habitatbaum erhalten und bietet 
weiterhin wertvollen Lebensraum. Beide Bäume werden durch Neupflanzungen ersetzt. 
Gleichzeitig werden die verbleibenden Birken gepflegt. 

 

Ein Stamm bleibt als wertvoller Lebensraum erhalten 

Einer der beiden Stämme bleibt nach der Entfernung der Baumkrone als sogenannter Habi-
tatbaum stehen. Damit bleibt ein Teil seines ökologischen Werts über das Absterben hinaus 
erhalten. Habitatbäume sind lebende oder abgestorbene Bäume, die mit besonderen Struktu-
ren wie Höhlen, Rindenspalten oder morschem Holz Lebensraum für unterschiedliche Arten 
bieten. 

Käfer und andere Insekten nutzen das abgestorbene Holz für ihre Entwicklung, während Pilze 
zu dessen natürlichem Abbau beitragen. Vorhandene oder mit der Zeit entstehende Höhlen 
und Spalten können Vögeln, Fledermäusen und weiteren Tieren als Unterschlupf oder Fort-
pflanzungsstätte dienen. Gerade im Siedlungsraum sind solche Strukturen wertvoll. Sie ergän-
zen das Lebensraumangebot in Grünanlagen und bieten Rückzugsorte für Arten, die auf alte 
Bäume und Totholz angewiesen sind.  

 

Ersatzpflanzungen und Pflege der verbleibenden Birken 

Die beiden abgestorbenen Birken werden durch Neupflanzungen ersetzt. Damit wird der 
Baumbestand beim Brauiweiher erneuert und langfristig erhalten. 

Zusätzlich werden an den verbleibenden Birken Baumpflegearbeiten durchgeführt. Dabei wird 
Totholz – also abgestorbenes Astmaterial – aus den Kronen entfernt, um die Gefahr durch 
herabfallende Äste zu vermindern. 
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Bildlegende: Die zwei abgestorbenen Birken werden durch neue Bäume ersetzt. 


